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Tieferlegungssatz für Ausführung MP2
Für Harley-Davidson® Milwaukee-Eight Softail® Modelle ab Bj. 2018

Einbauanleitung

Passende Motorräder:
FXBB Street Bob®
FLSL Slim®
FXLR Low Rider®

 
  

Mit bezeichnetem Umrüstsatz besteht für Sie die Möglichkeit, je nach Einstellung des Federbeinau-
ges das Fahrzeugheck bis zu 35 mm abzusenken.

Umrüstsatz MP2 – 130-40 besteht aus Spez. Pos.6 Tieferlegerauge mit Lagerung, Pos.5 Gewin-
deadapter Pos.8 Konterscheibe, Pos.3 Gewindescheibe, Pos.4 Einstellschraube, Pos.2 Distanz.

Spezialwerkzeug: Ferderbeinmontagewerkzeug

Wichtiger Hinweis: Die Umrüstung des Federbeines sollte nur von quali�ziertem Fachpersonal 
bzw. durch authorisierte Fachwerkstätten vorgenommen werden, um die Fahrsicherheit des 
Fahrzeuges zu gewährleisten!

Einstellung: Max. Tieferlegung von ca. 35mm wie auf Seite: MP2 – 130-40 Pos.3 bis Gewindeende 
der Kolbenstange einschrauben. Durch Konterscheibe Pos.8 kann höhe nachträglich bis zu 20mm 
zurück oder höher verstellt werden. Höherlegung von max. 20mm Pos.3 soweit auf Kolbenstange 
einschrauben bis mindestens 8mm Gewinde vorsteht. Konterscheibe Pos.8 (je nach gewünschter 
Höherlegung) unter Pos.5 unterlegen. Pos.8 Konterscheibe 5mm = ca. 10mm Verstellung höher. 

Ümrüstanleitung:

1.  Fahrzeug aufbocken, abstützen und für sicheren Stand sorgen. 

2. Org. H-D Hinterrad Federbein ausbauen 

3. Federbein in Montagewerkzeug einsetzen, Feder abstützen und Federbein soweit 
 vorspannen bis Kontermutter von Kolbenstange soweit vorsteht das das Federbeinauge 
 demontiert werden kann.

4. Org. Dämpferfeder abziehen, Federanschlagring mit der 
 neuen Müller Distanz siehe Seite: MP2 – 130-40 Pos.2 
 austauschen. org. Dämpferfeder in Dämpfer aufschieben.

5. Müller Federscheibe Pos.3 mit Gewindescheibe Pos.4 und „A“ vormontieren bzw.
 aufschrauben und anschließend auf Federbeinkolbenstange und dann zwei 
 Umdrehungen zurück (max. Tieferlegung) aufschrauben (für Showzwecke, jedoch nicht 
 TÜV-Konform bis Gewindeende aufschrauben). Feder im Montagegerät soweit entlasten 
 das Pos.3 Federscheibe sich nicht mehr.

Bitte beachten sie die unter Punkt Einstellung vorgegebene Möglichkeit der Tiefer oder Höherlegung des Fahrwerkes.

6. Pos.5 Gewindeadapter auf Kolbenstange aufschrauben 
 und mit Pos.3 Federscheibe  kontern, Anzugsmoment 
 max. 25 Nm.

Bitte beachten sie die unter Punkt Einstellung vorgegebene Möglichkeit der
Tiefer oder Höherlegung des Fahrwerkes.

7. Pos.6 Tieferlegerauge auf Pos.5 soweit aufschrauben das 
 je nach gewünschter Tiefer/Höherl. immer mit Pos.6 bzw. 
 Pos.8 Konterscheibe mit festgezogen wird. 
 Anzugsmoment max. 25 Nm

8. Zur leichteren anschließender Montage des Federbeines die Feder 
 im Montagewerkzeug soweit spannen bis sich der kompl. Tieferleger 
 verdrehen lässt und beide Befestigungsbohrungen der Federbeinaugen 
 ausrichtet werden können.

9. Federbein in Rahmen montieren (Befestigungsschrauben mit den 
 org. H-D vorgegebenen Richtwerten festziehen)

10. Stellen Sie sicher, dass die Funktionsfähigkeit des 
 Seitenständers immer noch gegeben ist.
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